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Daimler vs. Benz - 

Mit Wilfried Porth zum ‚Baden-Sieg‘ 

 

Von Jörg Hemberger 
SG Stern Rastatt 

 
Bereits zum vierten Mal fand am 9. Mai der 
Teamwettbewerb Daimler gegen Benz 
statt. Austragungsort war in diesem Jahr 

die Anlage des Golfclub Schloss Nippen-
burg (Schwieberdingen/Daimler-Gebiet). 

  
Es spielten zwei Teams mit jeweils 20 
Spielern gegeneinander. Für den Titelver-
teidiger, das Team „Daimler“ traten die SG 
Stern Stuttgart und Sindelfingen, für das 

Team „Benz“ traten die SG Stern Rastatt 
und Wörth/Germersheim gemeinsam an. 

Gespielt wurde in drei Spielen à 12 Mat-
ches: Klassischer Vierer, Vierball-Bestball 

und Einzel Matchplay. 
 
Bei schwierigen Bedingungen, sehr star-
kem Wind und zum Teil sehr unebenen 

Grüns gingen die ersten vier Zweier-Teams 
im Klassischen Vierer auf die 18 Loch-
Runde. Während sich Anne Kiefer und 
Hans-Peter Maier noch knapp dem Daim-
ler-Team geschlagen geben mussten, 
konnten Reiner Merkel mit Ekkehard 
Stahlberger, Eloi Kencker mit Albert Kadjou 

und Thomas Bodusch mit Jörg Hemberger 
ihre Matches für Benz entscheiden. So 

stand es nach den Klassischen Vierern 
bereits 3:1 für Benz.  
 
Im Anschluss folgte die Vierball-Bestball-
Runde, hier gelang dem Captain des Team 
Benz, Thomas Mergl mit der Rekrutierung 
von Vorstand Wilfried Porth für das Team 

Benz der erhoffte Coup. 
Zusammen konnten sie für das Team Benz 

punkten. Dies gelang danach ebenfalls 
Beate und Ulrich Heinze. Weniger Glück 
hatten Heinz Koch und Richard Götz, sowie 
Andrea und Harald Strickfaden, so dass es 
nach den Vierball-Matches 5:3 für Benz 

stand. 
 

Nun warteten alle gespannt auf die Ergeb-
nisse der Einzelmatchplays.  
Hier war das Team Benz schließlich nicht 
mehr zu bremsen. Aus den vier ausstehen-
den Partien konnten wir bis auf das Match 
von Ingo Dannemann mit Michael Köck, 
Peter Foos und Mario Bekavac drei Punkte 

und somit den Gesamtsieg einfahren. 
 

Der Endstand nach über 5 Stunden Daim-
ler vs. Benz fiel dadurch überraschend 
hoch mit 8:4 für das Team Benz aus, wo-
raufhin der Jubel keine Grenze mehr kann-
te und sich „Meistermacher“ Thomas 
Mergl einer spontanen Weißbierdusche 
unterziehen musste. 
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Im Anschluss überreichte der Captain des 
Teams Daimler Ulrich Rubensdörffer den 
lang ersehnten Pott an Captain Thomas 
Mergl. 
Diesen gilt es nun 2015 erfolgreich zu 
verteidigen, denn was wir haben, geben wir 
so schnell nicht wieder her!!! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Amateur Radio Contesting – Der 

RadioSport 

 
Von Suad Zukic 
SG Stern Rastatt 

 

Amateurfunk 
Es gibt etwa 3 Millionen lizenzierte Ama-
teurfunker weltweit. Eine relativ kleine 
Gemeinde. Die dichteste Population dieser, 
von Technik und Kommunikation begeis-
terten, befindet sich vor allem in den USA 
dann in Europa, Japan und Russland. Die 
UNO kennt 193 Staaten, während im Ama-
teurfunk über 300 DX anerkannte Entitäten 
über Ionosphäre, Troposphäre, Relais, 
Satelliten oder Mond kontaktiert werden 
können. Deutschland ist eine der „Welt-
mächte“ in dieser Freizeitbetätigung. 
 
Die Funker 
Lizenzträger im Amateurfunk kommen aus 
verschiedensten sozialen Schichten und  
 
 
Berufen – von Schülern und Lehrern bis zu 
den Astronauten und Königen. Aber in der  

 
Regel sind es Ingenieure, Techniker und 
Informatiker die das Hauptwort beim Bau 
von Sende- und Empfangsstationen haben. 
Diese Stationen dienen dem Experimentie-
ren, der Forschung von Naturphänomenen, 
dem schnurlosen Kommunizieren aber 

auch einer spezifischen Art von Sport. 
 

RadioSport vs. Motorsport 
Radiosport ist eine mentale und technische 

Disziplin die vom Sportler Reaktion und 
Ausdauer herausfordert. Ähnlich im Auto-
mobilsport: es gibt einen „Piloten“ und 

einen „Rennwagen“. Der Funker-Operator 
„pilotiert“ hier die komplexe Technik einer 

Funkstation. Dabei dekodiert er präzise 
eine enorme Flut an Signalen in Höchstge-

schwindigkeit. Es gibt außerdem verschie-
dene Klassen und Strecken: wie Einmann 
und Mehrmann, High Power und Low  
 
 

Power, CQ World Wide und IARU Champi-
onship, Telegraphie und Phone etc. 

 
Radiosportler zeigt seine Multitasking 

Fertigkeiten sowie Leistung seiner Station  
 
in dem er in einem „Contest“ möglichst 
viel, möglichst schnell und möglichst präzi-
se Kontakte zu möglichst entfernten und 
aus möglichst verschieden Ländern kom-
menden Stationen aufbaut und dokumen-
tiert. Das, per spezielle Logging Computer-
programme, dokumentierte Ergebnis wird 

von jedem Teilnehmer dem Organisator 
prompt zur Auswertung zugeschickt. Der 
Organisator generiert daraus eine zentrale 
Datenbank und prüft auf Richtigkeit jedes 
einzelnen Kontakts. Digitaltechnik (SDR-
Software Defined Radio) ermöglicht Orga-
nisatoren mittlerweile Audioaufnahmen auf 
der ganzen Breite des Amateurfunk-
Frequenzspektrum zur Kontrollzwecken. 
Nach dieser Auswertung werden Rankings 
in jeweiliger Teilnehmer-Kategorie veröf-
fentlicht und die Sieger geehrt. 
 
Zu den Siegern werden die Piloten (Opera-
toren), die Fahrzeuge (Stationen) und die 
Mannschaften (Techniker, Support, Sta-
tionbauer, Piloten). 

 
Social Events 
48-Stunden Contesting an Wochenenden 
ist ein soziales Geschähen. Viele „schauen 
nur vorbei“, um andere zu hören und ge-
hört zu werden. Wie auch an ganz großen 
Marathonläufen, die meisten Sportler sind 

eigentlich nicht zum Gewinnen da, sondern 
messen ihre Kräfte relativ mit anderen und 

haben Spaß an der Sache selbst. An den 
größten internationalen jährlichen Con-
tests im Amateurfunk nehmen bis zu 
16.000 Leute teil - nur 10 – 40% davon 
verfolgen jedoch die rein sportlichen Ziele! 
 
(Radio)Sport - Definition 

Im Allgemeinen gilt, Sport sind alle Aktivi-
täten die eine Person (alleine oder in der 

Mannschaft) unternimmt um seine psychi-
schen und physischen Fertigkeiten zu 

verbessern, das Mannschaftsspiel zu opti-

‚Meistermacher‘ und  Spartenleiter  

Thomas Mergl  

Pokalübergabe von ‚Schwaben nach Baden‘ 

(v.l.): Ulrich Rubensdörffer und  

Thomas Mergl 
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mieren und seine Sportgeräte leistungsfä-
higer zu machen. All diese Aktivitäten 

haben als Ziel den Leistungsvergleich mit 
anderen Sportlern in derselben Disziplin, 

wobei der Wettkampf in einer Sportarena 
und nach klar definierten Regeln ausgetra-
gen wird. 
 
Spezifisch und zugleich faszinierend am 
Kurzwellen-RadioSport ist die dortige 
Sportarena: unser Globus! Die Kurzwellen-
Funker benötigen zum Aufbau von Kontak-
ten nämlich die Ionosphäre. Dank Reflexi-

onen in dieser Erdball-umhüllenden Schicht 
erreichen Signale der Funkamateure die 
weite Welt und ermöglichen so zu jahres- 
und tagesspezifischen Zeiten die gegensei-
tige Kommunikation, inter- und extra-
kontinental. Die Radiosportler operieren 
ihre Stationen jeweils aus eigenem 
Land/Standort und nehmen doch am 
Wettbewerb teil. Dabei können sie gleich-
zeitig um einen nationalen, kontinentalen 
oder Welttitel kämpfen. 
 
Die von der Natur und Geographie stark 
beeinflusste Sportarena der Funker schafft 
jedoch keine vergleichbaren Bedingungen 
für alle Sportler. Aus dem Bedürfnis einmal 
Schulter am Schulter einen Wettkampf 

auszutragen, um den wirklich Besten der 
Welt zu ermitteln, entstand WRTC – World 
Radiosport Team Championship - angese-
hen als Olympische Spiele des Amateur-
funks. Dort treffen alle vier Jahre die hoch-
rangigen Qualifikanten aus allen Kontinen-
ten aufeinander und kämpfen in Tandems 

unter möglichst gleichen Bedingungen um 
den Titel des besten Teams. 

 
SG Stern Funker bei den Olympischen 
Spielen 
Zwei von uns werden Teil von diesem, in 
der Amateurfunk-Gemeinde mit Spannung 
erwarteten, internationalen Sportfestival. 
Vom 8. – 15. Juli 2014 werden im ge-

schichtsträchtigen Boston und der Region, 
Winfried Kriegel DK9IP und Suad Zukic 

DK6XZ mit zwei anderen Tandems aus 
Deutschland  ( insgesamt 28 EU-Teams ) 

andere Weltsportler treffen und um die 
olympische Ehre des Funks kämpfen. 

 

 
 
 
 
Der 24 h - Wettkampf wird auf den Wiesen 

New Englands ausgetragen, aus je einem 
Zelt pro Team, mit vom Organisatoren 

gestellten Antennen und unter Einsatz 
eines Stromgenerators. Gesamtbetrieb der 

59 Teams wird auf regelkonformes Verhal-
ten durchgehend von je einem internatio-
nalen Schiedsrichter beigewohnt und kon-
trolliert. Die Wettkämpfer sollen im kata-
strophen-simulierten Umfeld zeigen, mit 

wie viel Qualität an Information sie mit wie 
viel Stationen der Restwelt Kontakte zu-

sammenbringen werden. 
 

 
 

 

 

Der hohe Besuch aus den USA in  
Rastatt 
Randy Thompson K5ZD ist einer der pro-
minentesten Gesichter des Amateurfunks 
weltweit, u.a. als Director of CQ Contest 
Commitee und Director of WWROF. Der 
Träger dieser Ämter in den höchsten Gre-
mien des internationalen Amateur Radio 
Contesting ist auch Vice President of 
WRTC2014, Inc.. Er hat uns die Ehre er-

wiesen und traf kürzlich SG Sternfunker in 
Rastatt/Karlsruhe. 
 

 
 
 
 
 
 
Randy war Anfang April zu Besuch in 
Deutschland aus geschäftlichem Grund, 
aber er wollte unbedingt diese Gelegenheit 
nutzen - zum Abschluss seiner Reise - auch 
unsere Wildcard-WRTC -Qualifikanten zu 
treffen und sie persönlich kennenlernen. 
Man hat miteinander zwar schon oft „auf 
den Wellen“ kommuniziert, aber das Tref-
fen zum badischen Essen und Bier war was 
ganz Besonderes. Einer der Verantwor-
tungsträger für die „Funkolympiade“ hat 
sich in den Gesprächen über deutsche und 
europäische Begebenheiten des Radio-
sports sowie für die SG Stern interessiert 
und hat Winfried und Suad einen Vorge-
schmack auf Boston gegeben. 
 
 

Golfkurse bei der SG Stern Rastatt 

 

Von Thomas Mergl 
SG Stern Rastatt 

 

Die Sparte Golf der SG Stern Rastatt bietet 
in Kooperation mit Tim Dörse Trainer-
Stunden und Golfkurse an. 
 
Tim Dröse bietet der SG Stern Rastatt 
folgende Konditionen an: 
Trainer-Stunden bei Golf-T-Ball in Karlsru-
he-Forchheim 
- 30 Minuten für 20 Euro (anstatt 30 Euro) 
- 60 Minuten für 40 Euro (anstatt 60 Euro) 
Die Trainierstunden sind individuell mit Tim 
vereinbar 

Beispiel einer der 59 WRTC-Feldstationen 

DK9IP & DK6XZ senden simultan von der 

SG Stern-Station DM0B 

Randy Thompson, Vice-President 
WRTC2014 (links im Bild) mit SG Stern-

funkern 
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Während der Trainerstunden ist die Range-
Fee bei Golf-T-Ball mit enthalten. 

 
Golf-Kurse bei Golf-T-Ball in Karlsruhe-

Forchheim: 
Schnupperkurs für 25 Euro (anstatt 39 
Euro) 
Dauer 2 Stunden in denen wir vom Putten 
übers chippen zum pitchen und dann zum 
langen Spiel gehen. 
Es ist im Preis alles dabei wie Range ge-
bühr Schläger und Bälle! Voraussetzungen 
keine nur Spaß mitbringen und sportliche 

Kleidung! 
Ab einer Gruppe von 4 Personen sind eige-
ne Schnupperkurse möglich. 
 
Platzreifekurs für 199 Euro (anstatt 375 
Euro) 
darin enthalten ist: 
- 21 Trainerstunden die auf drei Sonntage 
gelegt sind  
- Kurzes Spiel, langes Spiel, Platz, Theorie 
- Bälle, Range Gebühr an den Trainingster-
minen 
- Prüfung und Urkunde 
- Termine direkt mit Tim Dröse abstimmen 

 

Bei Vorlage des SG-Stern Rastatt od. 
Wörth/Germersheim Ausweises werden 
die oben beschriebenen Konditionen ge-
währt. 
 

 

D-Pokal – Sparte Mountainbike 

 
Von Jörg-Tobias Ziegele 
SG Stern Rastatt 
 

 
 
 
 

Hallo Sportsfreunde, 
 

hiermit möchte ich euch recht herzlich zu 
unserem D-Pokal einladen der am 

10.08.2014 in Neustadt an der Weinstraße 
stattfindet. 
Wir werden an dem SIGMA Bike Marathon 
mitfahren bei dem die SG Stern ihre eigene 
Wertung für den D-Pokal bekommt. 
Die Schirmherrschaft hat in diesem Jahr 
der Standort Rastatt übernommen und wir 
würden uns sehr Freuen wenn sich Rastatt 
mit einer starken Teilnehmerzahl in der 

Pfalz repräsentiert. Wenn ihr euch zum D-
Pokal anmelden möchtet oder fragen habt, 
könnt ihr euch gerne bei mir melden. 
 
Sportliche Grüße 
Jörg Ziegele 
Tel: 0152/28698715 
joerg-tobias.ziegele@daimler.com 

 

 

Neuer Kooperationspartner 

 

Von Christopher Bradic-Yurdakul 
SG Stern Rastatt 

 

 
 
Wir freuen uns, Martin Körner Raum und 
Design KG als neuen Kooperationspartner 
begrüßen zu dürfen. 
 
Als Mitglied der SG Stern Rastatt können 
Sie von der Aktion ‘Traumangebote‘ profi-
tieren und bis zu 998 € sparen. 
 

 
 
 

Mitglied des Jahres 2014 

 

Von Nicole Calnan 
SG Stern Rastatt 

 

Eine Wochenendfahrt mit dem neuen CLA!  
 
Dieses Jahr wurde Philipp Schneider ausge-
lost unter den 180 neuen Mitgliedern der 

SG Stern Rastatt, die in dem Jahr 2013 neu 
eingetreten sind. Er kommt ein Wochenen-

de lang in den Genuss kostenfrei den neu-
en CLA zu fahren. Diese Gewinnmöglich-

keit gibt es erst seit letztem Jahr und wir 
freuen uns sehr, unseren neu gewonnenen 
Mitgliedern diese Chance bieten zu kön-

nen. Das Rastatter Produkt, der Pulsschlag 
einer neuen Generation, lässt auch unse-

ren Puls deutlich höher schlagen. Wir freu-
en uns mit Philipp Schneider. 

Auch im nächsten Jahr werden wir wieder 
unter allen im Jahr 2014 eingetretenen 
Mitgliedern das Mitglied des Jahres küren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

D-Pokal Mountainbike in Neustadt a.d.W. 
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9. WerkMeisterschaft 54 

 

Von Christopher Bradic-Yurdakul 
SG Stern Rastatt 

 

Am 07. Juni 2014 findet die mittlerweile 
neunte WerkMeisterschaft 54 Fußball der 
SG Stern Rastatt statt.  
 
Aufgeteilt in zwei Gruppen wird um den 
Einzug in die KO-Phase gespielt um sich im 
Finale den Titel zu sichern. 

Nach Abschluss der Gruppenphase spielen 
die beiden ersten der Gruppe A überkreuzt 
gegen die beiden Ersten der Gruppe B. 
Zwischen den restlichen Mannschaften 
finden dann direkt Platzierungsspiele statt. 
 

 
 
 

 
Natürlich ist auch für den passenden Rah-
men gesorgt. Hunger und Durst werden 
durch das Angebot vor Ort gestillt. 
 
Das Turnier startet am 07.06.2014 um 
9.30 Uhr und wird bis ca. 16 Uhr dauern. 
Stattfinden wird das Turnier, wie auch im 
letzten Jahr, auf dem Fußballplatz des SV 
Sinzheim (Müllhofener Straße 11 in 76547 
Sinzheim). 
 
Wenn auch ihr Interesse habt am Turnier 
teilzunehmen, könnt ihr euch unter folgen-
dem Link für das Turnier anmelden 
https://rastatt-
secure.sgstern.de/angebot/anmeldeportal
/detailansicht/?tx_seminars_pi1%5Bshow
Uid%5D=175. Bitte beachtet dabei die 
Hinweise auf der Homepage. Eine Teilnah-
me am Turnier ist nur als Mitarbeiter im 
Werk Rastatt möglich. 

Die SG Stern Rastatt freut sich darauf 
zahlreiche Mannschaften und Zuschauer 

am Turniertag begrüßen zu dürfen. 
 

 

Foto des Monats Mai 

 

Von Christopher Bradic-Yurdakul 
SG Stern Rastatt 

 
Das als Header verwendete Foto ist Foto 
des Monats Mai. Es wurde von der Sparte 
Golf beim Teamwettbewerb Daimler vs. 
Benz aufgenommen. 
Falls Sie Interesse an der Fotografie haben, 
können Sie sich jederzeit gern an den 
Spartenleiter Foto, Attila Jonas Email  
attila.jonas@daimler.com wenden! 
 

 

Spartenkalender Juni 

 
Sparte Foto: 

07.06.2014 Fotowettbewerb “Völklinger 

Hütte“ 
 

Sparte Fußball: 

07.06.2014 WerksMeisterschaft 54 in 
Sinzheim 

27.06. – 29.06.2014 Freundschaftsspiel in 
Kecskemét 
 

Sparte Segeln: 

07.06. – 14.06.2014 Segeltörn Mallorca 
 

Sparte Motorrad: 

18.06. – 23.06.2014 D-Pokal in Bremen 
 

Sparte Badminton: 

20.06. – 21.06.2014 D-Pokal in Esslingen 
 

Sparte Laufen 

21.06.2014 Zugspitzlauf 
 

Sparte Gleitschirm: 

21.05. – 28.06.2014 Thermiktraining in 
Annecy 
 

 

 

Sparte Radsport 

23.06. – 29.06.2014 Wettkampfausfahrt 

Gardasee 
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Dabei sein ist alles! 


